
Beschluss des Beirates Gröpelingen 

 

Oslebshauser Park sinnvoll erschließen! 

Der Beirat Gröpelingen fordert die Stadtgemeinde Bremen auf, die öffentliche Grünfläche zwischen 

dem Gelände der ehemaligen katholischen Schule in Oslebshausen (Alter Heerweg) und den 

Grundstücken Menkenkamp 17, 21 und 23 nicht, wie im Beschluss des Fachausschusses Bau und 

Verkehr vom 03. Dezember 2014 gefordert, als Weg herzurichten.  

Stattdessen sollen Teile dieser Fläche den jeweiligen Anliegern zum Kauf angeboten werden. Der 

zusätzliche Zugang zum Oslebshauser Park gemäß dem Grünen Netz aus dem Jahr 2008 soll an 

dieser Stelle zukünftig über das Grundstück der ehemaligen katholischen Schule geführt werden. 

Mit den Verkaufserlösen soll perspektivisch diese Zuwegung ko-finanziert werden. 

Sofern die Anlieger sich nicht zum Kauf der jeweiligen Flächenanteile entscheiden, oder der 

Verkauf nicht zeitnah durchgeführt werden kann, fordert der Beirat Gröpelingen die Stadtgemeinde 

Bremen darüber hinaus auf, den zeitnahen Rückbau des Zauns um einen Teil dieser öffentlichen 

Grünfläche zu veranlassen.  

Im Interesse der Sauberkeit des Oslebshauser Parks im Bereich Menkenkamp schlägt der Beirat 

Gröpelingen darüber hinaus die Aufstellung einer Hundekotbeutel-Ausgabe mit entsprechendem 

Mülleimer am treppenförmigen Weg von der Straße Menkenkamp zum Oslebshauser Park vor. In 

diesem Zusammenhang wird die Stadtgemeinde Bremen ebenfalls aufgefordert, diesen Weg 

zukünftig intensiver zu pflegen.  

Begründung  

Der Stadtteilbeirat Gröpelingen bemüht sich in seiner Arbeit, einen Ausgleich der verschiedenen 

Interessen im Stadtteil sicherzustellen. Vor diesem Hintergrund erscheint es dem Stadtteilbeirat 

Gröpelingen zielführender, den von der Straße Menkenkamp aus bereits gut zu erreichenden 

Oslebshauser Park jetzt auch zur Straße Alter Heerweg hin zu öffnen.  

In Zusammenarbeit mit dem interessierten Eigentümer des Grundstücks der ehemaligen 

katholischen Schule sieht der Stadtteilbeirat Gröpelingen für die Stadtgemeinde Bremen die 

Chance, eine attraktive barrierefreie und beleuchtete Öffnung des Parks zu diesem Teil 

Oslebshausens zu erreichen.   

Eine Reaktivierung des seit vielen Jahren nicht mehr vorhandenen dritten Weges von der Straße 

Menkenkamp in den Oslebshauser Park ist aus Sicht des Stadtteilbeirates Gröpelingen für die 

Anbindung der dortigen Wohngebiete an den Park nicht mehr nötig, sodass ein zeitnaher Verkauf 

der hierfür vorgehaltenen kleinen Grünfläche an die interessierten Anlieger möglich gemacht 

werden sollte. Dies gilt umso mehr, da die Pflege dieser Grünfläche seit Jahren nicht mehr von der 

Stadtgemeinde sichergestellt zu werden scheint, sondern von den Anliegern in Eigenregie 

übernommen wird. 

Die Ausgabe von Hundekotbeuteln im Bereich des Menkenkamps ist aus Sicht des 

Stadtteilbeirates Gröpelingen dazu geeignet, Hundehalter an ihre Pflicht zu erinnern, die 

Hinterlassenschaften ihrer Tiere zu beseitigen. Da es in Gröpelingen und Oslebshausen bisher 

noch keine ausgewiesene Fläche für den Hundeauslauf gibt, ist die Aufstellung vieler Ausgabe-

Stationen und entsprechender Mülleimer in den Parkanlagen des Stadtteils bis auf weiteres 

unverzichtbar. 

Bremen, den 16.09.2015 

 

(einstimmiger Beschluss anlässlich der öffentlichen Beiratssitzung am 16.09.2015) 


